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Veranstaltungen im Online-Kalender der Stadt 

eintragen 

 

Nachdem viele Veranstaltungen währen der ersten Phase der 

Corona-Pandemie abgesagt wurden, füllt sich nun der 

Veranstaltungskalender wieder mit kleineren Angeboten. Nicht nur 

Vereine, Verbände, Organisationen und Kirchengemeinden, auch 

kommerzielle Veranstalter können den Online-Kalender nutzen. 

Die Voraussetzung ist natürlich, dass die Öffentlichkeit daran 

teilnehmen kann. Den kostenfreien Eintrag auf der Internetseite 

der Stadt kann jeder Veranstalter an seinem eigenen PC selbst 

vornehmen. Dazu auf der Startseite www.castrop-rauxel.de in der 

rechten Spalte „Zum Veranstaltungskalender“ anklicken und 

wieder in der rechten Spalte der Beschreibung „Hier können Sie 

eigene Veranstaltungen eintragen“ folgen. Wichtig ist, dass 

möglichst alle Angaben eingetragen werden, beispielsweise 

sollten Kosten ebenso genau benannt werden, wie der 

Veranstalter selbst und ggf. Hinweise bezüglich des Hygienplans. 

Auch kurzfristige Veränderungen können eingearbeitet werden. 

Der Veranstaltungskalender der Stadt dient auch als Quelle für 

andere Veranstaltungskalender in den Nachbarstädten, so dass 

die Anbieter eine höhere Reichweite erzielen. Gepflegt wird der 

Online-Kalender von der Pressestelle, die sämtliche Neueintrage 

vor der Veröffentlichung sichtet und innerhalb weniger Werktage 

freischaltet. Wer Fragen oder Schwierigkeiten bei der Eingabe hat, 

kann sich an pressedienst@castrop-rauxel.de wenden.  

http://www.castrop-rauxel.de/
http://eservice2.gkd-re.de/selfdbinter040/index.html?db=79&form=register&fieldStadt=Castrop-Rauxel
http://eservice2.gkd-re.de/selfdbinter040/index.html?db=79&form=register&fieldStadt=Castrop-Rauxel
mailto:pressedienst@castrop-rauxel.de
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Kunsthistorischer Vortrag der VHS 

Albrecht Dürer - Kritik oder Bibelkommentar? 

 

Mit seinem Druckwerk „Apocalipsis cum figuris“ zeigt der 27jährige 

Albrecht Dürer die Offenbarung des Johannes und entwirft ein 

imposantes Endzeitbild voller Gegenwartsbezüge, dessen 

Schreckensszenarien gerade in Zeiten politischer und religiöser 

Wirren eine besondere Wirkung beim gläubigen Betrachter 

entfaltet haben dürften. 

 

Am Sonntag, 10. Oktober, stellt die Kunsthistorikerin Juliane 

Barisic um 11.00 Uhr im Bürgerhaus, Leonhardstraße 4, den 

herausragenden Künstler der Renaissance vor und bespricht die 

Frage: Albrecht Dürers „Apocalipsis cum figuris“ - Kritik oder 

Bibelkommentar? 

 

Die Teilnahmegebühr beträgt 6 EUR. Eine vorherige Anmeldung 

ist erforderlich und nimmt die VHS-Geschäftsstelle, Widumer 

Straße 26, telefonisch unter 02305 / 5488410 oder per Mail an 

vhs@castrop-rauxel.de entgegen. 

 


